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No. cat berherſtaß * 


N. een . 
Be FAngekemmene ars vom 15. "December 183, 
5 Frau Gutsbeſitzerin v. Moſzezynska aus Zlotnif „Herr Gutshbeſitzer v 
Gbsſiwwökt aus Rokitnies 90 in Aro. 244 Breslauerſtraße; fi Shane 
von Kalkſtein aus Pfarske, W iin Rro. 1. St. Matin; e 
aus Czerniejewo, l. in Nro. 99 Wilde; Hr. Bürger Quapp aus Berlin, 15 
Gutsbeſitzer v. Sarnowski aus Borzejewo, Frau Gutsbeſitzerin v. Koſinska aus 
Targowo⸗ Gorka, vom SR u aus 1 J. in Nro. 165 


eee 26 u a Bien 
E Den ten December ans 


Herr Commiſſarius Bialkowski aus Dobrice, I. in Nro. 99° Wilde; 
7 "ge: Gutsbeſitzer b. Bieganski aus Pokulice, Hr. Gütsbeſitzer d. 


Malczewo, Hr. Gutsbeſitzer b. Stablewöli aus Koloczkowo, I. in Nro. 116 
Breiteſtraße. a Ar 

= Den irn: De ö 3 

Frau Gutsbeſi itzerin v. Chlapowska aus Rothdorf, l. in Aro. 2 243 Bres⸗ 

e e Hr. Salz⸗Inſſ ektor Leſar aus Frauſtadt, l. in Neo. 25¹ Br resla lauer⸗ 

ſträße; Hr. Ober⸗Lande hetiete:fteferendar ius Erich aus Fran fürth 0 25 in 


0 


Nrb. 99 Wilde; Hr. löscht itzer 4. et aus Mile, Hr. Gutsbe itzer von 


BVBienkowski aus Mnierzewo „I. in Nro. 116 Breiteſtraße; Hr. Graf v. Kalkreuth 
aus Kozmin, Hr. Oberamtmann v. Markowski aus Janiſzewo, "Hr Öulöbefigenn. 
Gorzynski aus Smielowo 5 1 9 v. Bojanowski aus Krzymowo l. in 
ai 2 2 es { 2 

Ai toit A b F g 


ggf Goͤtz bee 15 3 n. ee, 7 Nu wf 


mann Balena nach MRigaſen. 5 


| Publicandum 

5 Zur Bequemlichkeit und Sicherheit a Reifenden, > ne fi h 5 en 

lich Preußiſchen Diligencen und ordingiren Fahrpoſten bedienen, if vom ae 
Januar 1824 an, folgende Einrichtung getroffen worden; 

85 19. an Perſonengeld werden da, wo bisher für die Perſon und 50 Pfund Sa 
chen auf die Meile 10 Sgr. erhoben worden J Sgr. 
und wo 74 Sgr. erhoben worden, nur. 5 Sgr. 
bezahlt. N 


| 


= 223215 ug 


= 


as 28 Fuͤr dieſen Preis kann der Reiſende künftig nur Meine Weichheit bis 5 
zur Schwere von 10 Pfund frei mitnehmen, die er unter 1 8 An. 
715 N ſicht behalten muß und die von der Poſt nicht vertreten werden. 
3) Das Gepaͤck der Reiſenden muß gleich den Poſtſtuͤcken vorſchrirtemäßig ver⸗ 
2 packt, der Name des Eigenthuͤmers ſo wie der Ort eder Beſtimmung darauf \ 
deutlich. vermerkt, und mit einer beſonderen vollftändigen Adreſſe zur Poſt 5 
gegeben und frankirt werden. Das Porto wird dafür nach dem Tarif 
erhoben. Gelder und Gegenſtaͤnde von Werth muͤſſen bei der in der Poſt⸗ 
Ordnung feſtgeſetzten Strafe gehörig declarirt werden. Bei e 
5 dieſer Vorſchriften wird oon der Poſt die Garantie geleiſtet. | 
9 Das Perſonengeld wird am Abgangsorte fuͤr die Heitz Reiſe ehtrich te, 
wenn ſolche nicht über den Poſteburs bien gehetz oder unterweges ein 1 
Seitencours eingeſchlagen werden muß. In dieſen Fallen wird ſolches am “2 
Abgangsorte bis zu dem Punkte, wo der Reiſende auf den neuen Eburs uͤber⸗ 5 
Pi geht und von dort entweder bis zum Beſtimmungsorte, oder bis zu einem 
55 neuen Cours⸗ Wechſel, entrichtet. Bei dieſen Cours⸗Wechſeln bleibt den 
i weiterherkommenden Reiſenden Hinſichts der Plätze auf dem Poſtwagen 
der Vorrang vor denjenigen, welche im Orte der Poſt zugehen, fie duͤr⸗ a 
fen auch für das neue Billet die bei Touren über 8 Meilen zu entrichtende | 
; Einſchreibegebuͤhr von 24 Sgr. nicht aufs neue erlegen. Hat aber der | 
Reiſende nur fuͤr einen Theil des Courſes das Billet gelöfet, und reiſet dem⸗ ö 
nuächſt auf demſelben Courſe weiter, fo wird er an dem Orte, wo er fich _\ . | 
A einſchreiben laßt, als ein 5 sugehenber neuer Reiſende behandelt, 
And erhalt den letzten Platz. 
50. Dem Reiſenden wird, wenn er r ſich 155 Reiſe meldet 110 das Perſonengeld 
entrichtet, ein Billet gegeben, durch welches er ſich als rechtmaͤßiger Be⸗ 
ſitzer des von ihm gekauften Platzeß im Poſtwagen legitimirt, und worin 
— klicht allein der Cours, der Tag und die Stunde der Abreiſe, der Ort bis 
wohin der Reiſende das Perſonengeld bezahlt hat, die Summe deſſelben 
und die Meilenzahl „ ſondern auch diejenigen Vorſchriften und allgemeinen 
Verhaltungs⸗Regeln en) un find, deren Kenntniß dem 
Reiſenden ndthig iſt. 
6) Es darf weder den Schirrmeiſtern für bie Aufſicht über die Sachen der Rei 
ſenden noch den Wagenmeiſtern, Poſtboten, Poſtillons ꝛc. ꝛc. irgend etwas 
bezahlt werden. Denſelben iſt auf das ſtrengſte unterſagt, die Reiſenden 
um ein Douceur anzuſprechen, wenn fie ihnen nicht etwa Dienſte geleiſtet 
haben, welche z ihren Amts verrichtungen nicht gehoͤren. Das General⸗ 
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1 1 + 


5 ̃ * 
5 55 42216 — . 
’ Bofte Arne wird es ſehr keene, 7 ee einigen 
dieſer Vorſchrift ſo wie ſonſtige Unregelmößigkeiten und Vorſchriftswidrig⸗ 
keiten in unfrankirten Briefen an igezeigt werden, oder arüber wei lten, 72 25 = 
Stundenzettel ein Vermerk gemacht wird!? Die Poſtbeamten ſind dazu 
aa wage der ae en 8 1 hr die or 
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men, „ und in derselben Art, wie d ie früheren ge Vel e werden. 50 
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die Hauländerei Roſnswskie ges 
en, anf 49137 Rtlr. gerichtlich ab⸗ 
geſchätzt, und von welchem der Beſitz⸗ 
5 et noch auf den Bonaventura von Ga⸗ 
jewöki im Hopotheken⸗ Buche eingetra⸗ 
gen iſt, ſoll auf den Antrag der Königli 
Haupt ⸗ Bank zu Berlin im Wege der 
Subhaſtakion öffentlich verkauft werden. 
— Die Bietungs⸗Termine, von welchem 
der . peremtoriſch iſt, find u 
den ro, April, : Sk 
den 31. Julius, und 
den 9. November a. f., 
in unſerm Gerichts = Schloffe vor dem 
Landgerichtsrath Fromholz 1 um 9 
uhr anberaumt. 


Es werden daher alle diejenigen) de & 


a 85 dieſe Güter zu kaufen gefonnen : und 
befi itzfahig ſind, hierdurch aufgefordert, 
in den beſtimmten Tagen entweder per⸗ 
ſönlich oder durch geſetzlich legitimirte 
Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, und ihre 
Gebote zu verlautbaren, und der Meiſt⸗ 
Rund Beſtbietende hat demnaͤchſt, in ſo⸗ 
fern keine eſetzlie che Hinderniſſe im We⸗ 
ge ſind, ohnfeblbar den Zuſchlag zu ge⸗ 
wärtigen. Die Bedingungen koͤnnen in 
unſerer Regiſtratur 1 a 
werden. 


Hierbei werden nachſehende e 


Wohnorte nacht unbekannte Realglaͤu⸗ 
biger, die Catharina verwittwete v. Ga⸗ 
. geborne v. Tworzecka, die The⸗ 


5 Patent (Subhänaopiny. 
Maietnosé Rosnowo w powietie 


„„ polo zona; 1 na 49137 
Gute Needs 8 e 


zdownie. oszacowana „do ktörey: 
WSI Rosnowo;! Rösnowko, Jarosta- 
wiee i Olendry NS nales, 
1 04 ktoréy tytuk dziedzietwa na imig 
Vr. Bonawentury Gaiewskiego * 
ksiedze ‚hypoteezmey ieszcze jest za- 
Pisany, ma byddz na wniosek Banku 
Glöwnego w:Berlinie, FR subha- 
stacyi publiczuie sprzedang. 1155 

Terminalicytacyine, 2 oryell 0 


> statni 1281 zawity, WYZNAcZonEe sa 


na dien 10. Kwietnia, 

na dzien 31. Lipca i 

tar dzien‘ 9. Listopada 1. P 
i masz y Zamku Sade wyms re 
Delegowanym: Ur. Fromholz . 
- Zieiniaüskim zrana o godzinie 9. 

Wzywemy wige wszystkich do po- 

siadania dobr zdolnych, ktôrzy ma- 
igtnos& rreczong  naby6 zamyslaig, 
aby sie W dniach .oznaczonych' 050- 
wiscie lub przez Pelnosnocnikow pra- 


Wie legity mowanych. stawili,. licyta 


swe podali 1. . sie spodziewali, 
12 na rzetz naywigcey daigcego prZy- 
sadzenie, skoro prawne nie zayda 
przeszkody, niezawodnie nastapl 

Warunki sprzedazy kazdego casu 
W naszey registraturze . 


mozns. es 


"Proytem zapozywaig de nastapu- 
ig cy Wierzyciele realni, 2 pobytu 


ich tera genie rss ea 0 


nieyszem publicznie, iako to; Ur. 


ens 


| Königl, Preuß. Landgericht 


t 


reſia Marianna geb. v. Wilczynska verehl. 


von Dunin, der Thomas v. Kraſzkowski, 


die Gebrüder. Johann Anton, und Mi⸗ 
chael v. Swiecicki, die Franciska v. Ga⸗ 
jewska und die Aloyſia v. 
ehelichte v. Krzyzanowska, der Graf An⸗ 


Gajewska ver⸗ 


ton v. Stadnicki, die Kammerherrin von 


a Skoraſzewska hierdurch Öffentlich vorge⸗ 
laden, um in den gedachten Terminen 


ſich zu melden, und ihre Gerechtſame 
wahrzunehmen, oder ſonſt bei ihrem 


Ausbleiben zu gewaͤrtigen, daß dem 


Meiſtbietenden nicht- nur der Zuſchlag 
ertheilt, ſondern auch nach gerichtlicher 
Erlegung des Kaufſchillings, die Loͤſch⸗ 
ung der ſaͤmmtlich eingetragenen, wie 
auch der leer ausgehenden Forderungen, 
und zwar der Letztern, ohne daß es zu 
dieſem Zwecke der Production der Inſtru⸗ 
en bedarf „ e BUN 55 


Posen den 3. November 1823. 


Bekanntmachung. 


Am 9. Januar 1824 Morgens 
um 10 Uhr ſollen auf dem Platze vor 
dem Gerichts⸗Schloſſe hierſelbſt, 

1) ein Kutſchwagen, 


4 


— 2218 — 


Katarzyna 2 Tworzgckich Gajewska, 
Ur. Teressa Maryenna 2 Wilczyn- 
skich Duninowa, Ur. Tomasz Krasz- 
kowski, U Urr. Jan Antoni i Michat - 
Swigeicki, bracia; Ur. Franciszka 
Gajewska i Aloyzya Gajewska zame- 
Zna: KrzyZanowska „W. Hrabia An- 
toni Stadnicki, Wa. Szambelanowa 
Sköraszeyska; aby sie w ni ach 
wzmiankowanych 2glosili i praw 
swych dopilno wali, albowiem w razie. ' 
niestawienia sig oczekiwali,iz naywig- 
C ‚daigcemu dobra wyzéy wWspom- 
nione nietylko przysgdzonemi beda, 
ale nawet po ztoZeniu ceny kupney 
w Depozycie, „ wymazanie w ksig- 
dze hypoteczney wszelkich pretensyi 
tak zaintabulowanych, 


mentow potrzebnych, . rozporzadgo- 


a nem zostanie, 
— 


Poznan d. 3. Listopada 1823. 3 “ 
Krölew. Pruski Sad Ziemianski, 


BEN ; 
Na dniu 9. Stycznia 1 93 4. 
zrana o godzinie 10. w placu przy 
Zamku tuteyszego Sadu Ziemiani- 
skiego 
1) Kocz i 


7 


iako te? 1 
Pprõzno wychodzgeych, i ‚wprawdzie 3 
.. ostatnich, bez produkowania doku- 


7 


5 . 4 — 2219 — 


2) ein Forkepiano, 


e wehen gegen gleich baare Vezab⸗ 


lung in Be 1 . ver⸗ 
kan ab werden 2 51 ̃ 
Poſen den 10. „ December 4823. 5 

5 Königl. he La Rn 


N 850 13:5 


Subhaſtations⸗ e 


Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, 
im Wreſchner Kreiſe belegene, zu dem 
Nachlaſſe des Nepomueen v. Lojewski ge⸗ 
hboͤrige Gut Stanislawowo, cum atti- 
nentiis, welches nach der gerichtlichen 
Taxe auf 27627 Rthlr. 13 ſgr. 62 pf. 


abgeſchaͤtzt worden iſt, ſoll auf den An⸗ 
trag der Real⸗Gläubiger öffentlich an den 


Meiſtbietenden verkauft werden, und 


die Bietungs⸗ Termine ſind auf 
den 22. October G 
den 21. Januar 1824., 
35 peremtoriſche Termin auf 
den 21. April 1824., 


vor dem Herrn Landgerchtsrath Stel 


Morgens um 9 Uhr in unferm Sigunge: 


Saale angeſetzt. . 


bekannt gemacht, um ihre Debbie abzu⸗ 
geben. eat e ine 


Uebrigens ſtehet innerhalb 4 Wochen 
vor dem letzten Termine einem jeden frei, 


e 1 


ee 


ee) Fortepiäno, 870 ; 
naywigcey daigcemu ‚za gotowg za: 
platè w monecie Sa en 
przedane beda. e 
Poznan dnia 10. Grudnis 1623. 
. - Pruski Sad Zie- 
ee mianski. eee ee 


Patent subhastacyiny. . 
Wies Stanislawowo 2 55 e 
sciami pod juryzdykeygz nasza wPo- ' 
wiecie Wrzesinskim lezgea, Ur. Ne. 
pomucena Loiewskiego wiasna, ktös 
ra wedlug taxy szdowey na 27627 
tal. 13 sgr, 6 fen. oszacowanz, zostala, 
na ‚domaganie sie realnych Wierzy. 
cieli drogz pupliczney licitacyi, nay- 
wigeey- "pödaigeemu 5 fas 
ma. » Terminatlicytaeyis 
na dzien 22. PaZdziernika r. 9 17 
na dzien 2 1. Styezni a‘ 1824, 
a Ostatèczny termin 
na dzien ar. Kwietnia 1824, 
zrana o godzinie gtey przed Deputo- 
wanym Sedzia Ziemianskim Jekel w‘ 


era posiedzen naszego wyzna- 
Beſitz⸗ und zahlungsfähigen Käufern 5 
dieſe Termine mit der Nachricht 


zone. s 

Bp posiadania i zdol. 
nych zapfacenia oneyZe nabywcow 
koncem podania pluslicytöw o tych 
terminach ninieyszem uwiadomia 


sig. 


niß gebracht, daß die Ernestine 


uns die u bei Aufnahme der Taxe 
vorgefallenen Mängel: anzuzeigen 
Die Taxe und die Kaufbedingungen 


kbnnen in 2 Regiftratur ER 


ARD 1 Bit eee Me 


Gueſen den 23.8 Suni „„ 


Sönigt, Preuß. Landgericht. 


FFF 
n 8 u. 
-Belanwtmahnng. TE 
3 dem unterzeichneten Konigichen 


Kansgerichte wird zur allgemeinen Kennt⸗ 


8 7 Dee Hair 


SEEN & 


e gehorne 
Kirſchke N welche während. ihrer Minder⸗ 
jaͤhrigkeit mit dem hieſigen Stadt⸗Muſt⸗ 
kus Johann Gottlob Heyn die Ehe ein⸗ 


gegangen, jetzt nach erreichter Majoren⸗ 


nität die See der Guͤter ausge⸗ 
ſchloſſen hat. NI BIT 
Frauſtadt! Be 8. nie 1823. 

. N 8 
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tits 
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N laser sısbog 619911011 . 
esu adden didi fan 


2 reszia a iest N Mente do- 
niese nam Iw. drzeciggu 4. tygodni 
przed, ‚ostateczuym terminen e 
Sdybhy kaki przy taxie zayse 99651 
Taxe i Warunki nabycia ey, w 
R e egistratrze, err ane byé e 


5 mogg. 


Gniezno.d, 23. (a 1823. 
Krol. Pr veki en Ziemiahski. 


Beh 1 e 
yodaie do 'wiademogei publicaney; 
12 Ernestyng; 2 dom ‚Kirszkowna, 
ktora w. Casie S ũ ey maloletnosci & 
tutegszym Kapelistg mieyskim Be - 
‚nem; Bogumilem Heyn W rig aki 745 
malzenskie Wskgpila, teraz pray 
doyscius pelngleinesei wage ee 
iatku wykgczyla. 
Wschowa dn. 7 Senne 1823. 
Kroewsko Pruski ide 8 
85 mage, 
4 f 11 


10 nh . in a 4 
St n ade Sr 2 105 25 28 An 1159 
(Hierzu zwe © 
en be die 11 905 
n 1190 t 


evil) 


Erſte Beilage zu Nro. 10 2. des Poſener Intelligenz⸗Blatts. 


5 a 
58 


Erbes attene⸗ kene 


* Das in Roſtarzewo Bomſter Kreiſes 


unter der Nron 98 gelegene, dem ehe⸗ 
maligen Steuereinnehmer Carl Adolph 
Bachmann gehörige und nach der gericht 


lichen Taxe auf 1286 R klr. abgeſchaͤtzte 


Grundſtuͤck, aus einer Hufe Land Cul⸗ 
miſch Maaß beſtehend, nebſt einem 
wuͤſten Bauplatz und einer Scheune, ſoll 

auf den Antrag der Kbniglichen Regie⸗ 
rung oͤffentlich an den e 
verkauft werden. 


Es werden daher alle Kauftuſtige, N 


Beſitz⸗ und Zahlungsfähige hierdurch 
aufgefordert, ſich in dem dazu angeſetz⸗ v 
ten 5 Termine auf den 3. 
Marz k. F. in Roſtarzewo Vormittags 
um 9 Uhr vor dem Landgerichts = Aſſeſſor 


Hoppe entweder perſönlich oder durch ge⸗ 
ſetzlich zuläſſige Bevollmächtigte einzu⸗ 


n und ihre Gebote abzugeben. 

Der Meiſtbietende hat, wenn. geſetz⸗ 
liche Umſtände keine Ausnahme zulaſſen, 
den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 


Die Taxe und Kaufbedingungen kon⸗ 


nen taglich in unſerer Regiſtratur nach⸗ 
geſehen werden. 
Meſeritz den 29. September 1883. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


az 


2 


Patent Subhastaeyiny. 


Grunta W miescie Rostarzewie 2.3 


Powiecie Babimostskim pod Nr. 98 
poloZöne bylemn Kassyerowi Karo- 


10 i Adolfowi. Bachmanowi nale2g- 
ce, skladaiyce sig z huby roli miary | 


chelminskiey wraz z mieyscem pus+ 
tym do zabudowaniai stodolg, pod- 
lug taxy sado na 1286 tal. oce- 
nione, na wniosek Begencyk Kro- 


‚lewskiey publieznie PT, daig- 


cemu sprzedane byd2 maig. 
„Chee i zdolno$& kupna inaigeych, 


ninieyszem wzywany, aby v. termi- s 


nie peremtöry canym do tego wyzna- 


‚ezonym na dzien 3. Marca r. p. 


W Rostarzewie zrana o godzinie 9. 
przed Ur. ‚Hoeppe Assessorem albo 


wili sie, i licyta’swe ‚podali, 


Naywiecey daiacy praybicia spo- 


dziewaé sig ma, jezeli prawne nie- 
zayda przeszkody. 5 
Taxa i warunki kupna codziennie 
0 e nasz Gy N 
by dz mog3.. 

Miedzyrzeezd. 20. Week 1823, 
‚Kröl. Pruski | 


osobiscie lub tez ‚Prawnie, do teg6& 
upowaZnionych pelnombcnikiier sta- 


Sad Ziemialiski, 


i 
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eubbarätiche: Paten k. 


Die im Großherzogthum Poſen und 
deſſen Bomſter Kreiſe belegene, zum Wil⸗ 


15 8 Concurſe gehoͤrige Herrſchaft 
Kopnitz, beſtehend aus der Stadt Kopnitz 
und. „den Dörfern Groß⸗ und Kleindorf, 


und den Vorwerken Wachabno, Luze und 


Dzwina, welche nach der Taxe auf 


52065. Rtlr. 29 ſgr. 5 pf. gerichtlich ab⸗ 
geſchaͤtzt worden iſt, ſoll auf den An⸗ 


trag der Gläubigen. öffentlich an den 
Meiſtbietenden verkauft werden. Dazu 
find, die Licitations-Termine auf 
den 16ten Januar, e 
den kAten April, a 
den 26ten Juli, 1 AR 
wovon der letzte peremtoriſch ift, Vor⸗ 


mittags um 9 Uhr vor dem Herrn Land⸗ 


gerichtsrath Piesker i in DR Parkheien⸗ 
Zimmer angeſetzt. . 
5 Beſiz⸗ und gans ge Kauflaſti⸗ 


ge werden Daher; aufgefordert, entweder 
perſonlich oder durch geſetzlich zulaͤſſige 
Bevollmaͤchtigte ſich inte idee und 
ihre Gebote abzugeben. 

de Meiſtbietende hat, wenn en 


liche AUmſtände⸗ keine Ausnahme zulaſſen, 


5 Bei, Zuſchlag zu gewärfigen. 


Die Taxe und Kaufbedingungen fön- 


men, taglich in unſerer Regiſtratur wage 


en werden. 
Meſeritz den 25. Auguſt 1823. 
5155 12355 Saga e b. 


4 


10 222 o Akten af 


ei 7 


Patent Suphastacying. 

-NMaigtnosé Kopanicka w wielkim 
Xiestwie Poznanskim, P Ba- 
bimostkim polozona ds upadlogei 
Wildegansa nalezgea, 2 miasta Ko- 
paniey s.. 2 wsiow. "wielziey 1 ‚matey 
Wsi, 1 2 ‚fölwarkow Wachabna, Luze 
i Dzwina sktadaizca, sie ktöra 8g dog 
wnie na 52,65 tal. 29 gr. 5 fen. 
geenigna, z0stala, ‚ publigznie na 
wniosekywierzycieli ,- ‚naywigcey da» 
iacemu sprzedang bydZ ma. 

0 C go termina lieytacyine ne 
5 ‚dzien 16. Stycznia, 
dien 145 "Kwiernia,, 
"dzien 26. "Lipca 1825 

e ostatni beremlorycenym 

jest, w izbie naszey sadowey przed 

Depuionanym N 1 ms 
znaczone, S . 


Wer wan zatem, pi posia- 
2 1 zaplacenia zdolnych, aby sig 
osobiscie, lub przez prawnie upo- 


Waznionych Belnomocaıköm oo 


i licyta swe podali. 
5 Naywigcey daigey moZe sie. pray- : 
bicia, iezeli przeszkody prawne nie- ; 
2 spodeiewab. „„ 5 
Taxe i Warunki kupna e 
W. Registraturze naszey e 5 


. mona. 


Migdzyrzecz d. 25. Si 28. 


Kzölewsko. ‚Pruski 82d e 


Su 
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Ebdictal⸗ Citation. 
Auf den Ankrag ihrer Verwandten, 
werben nachſtehende Militairperſpnen, als: 
1) der Mathias Gentz aus Chwalim 


bei Unrühſtadt, welcher der Angabe 


nach im Jahre 180) zum polniſchen 
Miilitair eingezogen worde, 
2) der Samuel Henkelmann aus Glaß⸗ 
Hätte bei Tirſchtiegel, welcher im 
Jahre 1806 als Musqnetier im Regi⸗ 
ment Prinz Heinrich von Preußen die 
Schlacht von Jena mitgemacht, 
3) der Anton Kinfeld aus Stalun bei 
Betſche, welcher im Jahre 1812 in 
der 2ten Compagnie und roten pol⸗ 


nniſchen Artillerie⸗Brigade den Feldzug 


mitgemacht und von Danzig aus die 


letzte Nachricht von ſich egeben, 


der Theodor Perkiewicz aus Jablo⸗ 
ruſſiſchen Militair den Feldzug nach 
Frankreich mitgemacht und eingezoge⸗ 
ner Nachrichten zufolge im Jahre 
1814 im Neckar ertrunken iſt, 
5) ber Carl Friedrich Schüler aus 
Langendamm bei Pieriß gebürtig und 
zuletzt in Tirſchtiezel wohnhaft, wel⸗ 


cher im Jahre 1807 zum polniſchen 


Militair ausgehoben worden, 

6) der Samuel Simſch aus Scharne 
bei Tirſchtiegel, welcher im Regiment 
Prinz Heinrich von Preußen die 
Schlacht von Jena mitgemacht, 

7) der Thomas Joſeph Wurm aus 

Rackwitz, welcher im Jahre 1807 


zum raten polniſchen Linſen⸗Infan⸗ 


terie⸗Regiment ausgehoben iſt, 


ne bei Wollſtein, welcher unter dem 


„ Zapozew. Edykta lny. 
Nastepuigcy weyskowey jako to: 
1) Matiey Gent 2 Chwaliiia pod 
Kargowa, ktory w roku 180% do 
wWoyska Polskiego wzistym bl. N 
2) SamueliHenkelmann'z Szklanney 


Huy pod Trzeielem, ktery w ro- 


ku 1806 iako mus ketyer W regi- 
mencie Henryka Xigcia Pruskiego 
bpitwe bod Jeng odby. 
3) Antoni KNinfeld 2 Stalunia pod 


Psazczewem, ktöry woyne W roku 


1812 przy 2giey kompanii w 10. 

„ pulku Artileryi Polskiey stoige, 

odbytf, i 2 Gdanska ostatnia o 802 
bie dat wiadomos oe; & 

4) Teodor Perkiewicz z Jabloni pod 
Wolsztynem, ktory wyprawg na 
=, woyne francuzkz w woysku Ros- 
f syiskim odbyt, a podlug zaciagilio· 

nych wiadomosci w roku 1814 1 
Nekar utongt; f 2 X 
5) Karol Eryderyk Schüler z dfügiey 
Tamy (Langendamm) pod ‘Pieritz- 
rodem a ostatnie mieszkanie W 
. Trzcielu maigcy, _ ktöry w roku 
186/ do woyska Polskiego wzig 
tym yostal; ER 
6) Samuel Simsch 2 Szarskich Ole- 
drow pod Trzcielem, ktöry w Re- 
gimencie Henry ka Xigcia Pruskie 
go potyczkg pod Jena odbyl; 
7) Tomasz Jozef Wurm z Rakönie- 
wic, ktöry wroku f 807 de 1290 
regimentu piechoty Polskie wzig- 
JJ 
8) Jan Woyciech Weber, 2 Egtzye- 


. 


7 


85 der Johann Bürger Weber aus Lacz⸗ 


ner Hauland, welcher als Musque⸗ 
tier im vormaligen v. Möllendorff⸗ 
ſchen Infanterie-Regiment geſtanden, 
und mit dieſem Regiment im Jahre 
1805 nach Sachſen marſchirt iſt, 
und welche alle ſeit der Zeit ihrer Eutfer⸗ 


5 nung keine Nachricht von ſich gegeben 


haben, ſo wie deren etwanige unbekann⸗ 


te Erben und Erbnehmer, hiermit vor⸗ 


geladen, ſich vor oder in dem am 5. 
Juni 1824. Vormittags um 10 Uhr- 
vor dem Deputirten Landgerichts⸗ e 


ſor Jentſch anberaumten Termine bei. 


dem unterzeichneten Gerichte zu melden, 
und weitere Anweiſunz zu erwarten, 
widrigenfalls ſie bei ihrem Ausbleiben 
nach dem Antrage ihrer Verwandten fuͤr 
todt werden erklärt, und ihr Vermögen 
den ſich legitimirten nächſten Erben und 


den. i 
Meſeris den 26. Samt (823. 
. Landgericht. 


ö „Edictal⸗ Citation. 8 
1 über das ſämmtliche Ver⸗ 


N n des Kaufmanns Alexander Gotz, 


«as Oſtrowo durch die Verfügung vom 
arten d. M. der Concurs eröffnet und 
die Zeit der Eröffnung auf die Mittags⸗ 


— 2 — 


. ‚Oledröw, ktöry iako muszke- 


tyer w bylym regimencie pieehoty 


Noellenlorfa stab i z regimentem 


00 tym w roku 1805 do See 93 
fr ei 1 05 en 
EN 555 2 N 


— 


a Klara ee ezasu. ER adds 
sig zadney o sobie nie dalisw: adomo- 
sci, zapozywälg sig ninieyszem jako 


teZ niezhalom!' 'Sükcessorowiei 1 Sack 


kobierey , aby sig przed lub witermis 
nie na dzien 5. Czerwea 1824. 


o godzinie ia. zrana przed Deputowa- 


nym Assesserem Jentsch w Sadzie 
podpisanym zgtosili, gdy2 w razie nie- 


stawienia sie sostang stôsownie do 
wniosku swyeh: krewnychs 24 nieZy- 


iacych oglnszeniyä maigtek ich; nay- 
pierwszym legitymuigeym sie Suk- 


‚Cessörom i RE, 1 55 and bedzie. 
Anverwandten wird Na . wer⸗ ne, 


N 


Selene, d. 26. caerwes 182% 
Krölewsko- as kl aas Zie 
Ha mia ski 


Mn LT K 


x 
— 


Laposew Edykta lng. 
Gdy nad wszelkiem maigtkiem 


Re . 
Alexandra Goetz kupea W Ostrowie, 
zustanowieniem 2 dnia a 1. m. b. kon- 


kurs otworzonym, 15 czas rozpoczg- 
cis takomego na godzing boludbio- 


* 
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Beweismittel daruͤber im Origingl oder 
in beglaubter Abſchrift vorzulegen, und 
das Nöthige zum Prokokoll zu verhay⸗ 
deln, mit der angefügten Verwarnung, 
daß die im Termin ausbleibenden und 
auch bis zu erfolgender Jurp tulation der 
Akten ihreAnfprüche nicht aumeldenden 
Gläubiger, mit allen ihren Forderungen 
an die Maſſe des Gemeinſchuldners aus⸗ 


geſchloſſen, und ihnen deshalb ein ewiges 


Stillſchweigen gegen die uͤbri en Credi⸗ 
toren wird auferlegt werden. Uebrigens 
bringen wir denjenigen Gläubigern, wel⸗ 
che den Termin in Perſon wahrzunehmen 
verhindert werden, oder denen es biers 


ſelbſt an Bekanntſchaft fehlt, die. Juſtiz⸗ 


Commiſſarien Pilasei, Mitſchke und 
Bachvogel als Bevollmächtigte in Vor⸗ 
ſchlag, von denen ſie ſich einen zu erwaͤh⸗ 
len, und denſelben mit Vollmacht und 
Information zu verſehen haben werden. 

Krotoſchin den 20. Auguſt ı 823. 


Ar 


god 


Königlich. Preuß, Landg er icht. 


* 


‚ 
“ N 7 7. x 
wa dnia dzisieyszego postanowionym 
zostal, przeto/wzywa sig ninieyszem 
miewiadomych Wierzycieli qtuznika 
Slownege, ab) sie w terninie zäwi- 
iym, dnia 7. Stycznia 1824. 0 
Jeinie 9. zrana przed Deputowa- 
ny in .. ‚gedziz Roquette wyznaczo- " 
nym, osobiscie lub przez Pelnomo- 
cniköow prawnie dopuszezaluych sta- 
wili „lose i iakose naleZytosciswych 
okoliczuie podali, dokumenta, pa- 
pier) i ine dowady w oryginale lub 
3 wypisie, Wierzytelnym zlo2yli i co 
peirzeha do Protokolu oswiadezyli, 
bock tem zagroZeniem, iz w terminie 
| stawaige i 42 do nastapié mianey 
Aurotvlacy aktöw e u alesytosciaimi 
ss ei pie zglaszaigcy sig wierzyciele 
2 wszelkiemi do massy pretensyami 
swemi wylacseni zostang, i.wieczne 
wtey mierze wzgledeın innych Wie- 
rzycieli nakazane in bedzie milczenie. 
Z reszig Wierzycielom Ktörzy w 
osobistym stawieniu sie doznaig prze . 
'szkody i ‚ktorym tu zbywa na znaio- 
mo$ci, proponuig sig Ur. Ur. Pila- 
ski, Mitzschke i Brachvogel Kom- 
missarze sprawiediiwos:.i1 na Pelnio- 
mocnikow, 2 ktörych jednego lub 
irugiego sobis obrawszy, peinomo- 


SSR 


"enietwem i informacya opatrzyé po- 

Winni. 55 . 
Krotoszyn d. a 1. Sierpnia 1823. 

‚Krolewsko - Pruski Sad Ziemianskk 


£ 


— — — RER, 


Ro 2 VC blen, 
i Die im Oſtrzeſzower Kreiſe in dem 


| 
j ’ Dorfe Olf 90 belegene, zur Benjamin 


15 


f Heſurich hnelſchen Concurs⸗ Maffe : 5 
hörige, und auf 3417 Rtlr. 8 gr. 4 


| Be ae den ten October, en 

5 den Aten „December e., Ad 5 
| den 7ten Februar 1834 5 
meiſtbietend verkauft werden. u 


nen, weſche vor dem 2 Derufirten, Landg ge⸗ 
richtsrath Lenz anſtehen, 2 

mit dem Beifügen, daß dem Meiſtbie⸗ 
tenden das Grundſtück zugeſchlagen wer⸗ 
den ſoll, wenn nicht geſetzliche Kinder- 
niſſe dagegen obwalten. 


geſehen werden. 
a Krotoſchin den 7. Auguſt 7823. 
e e Landg e ran. 


Befenuntmachüng 


abgepfündete, kupferne Grapen nebſt 
kupfernen Rbpfen, zinnernen Schlangen 
und Kuͤhlfaͤſſern von verſchiedener Größe 
in termino den 2 0. Januar 1824 


255 I gerichtlich abgeſchatzte Papiermüble 5 
8 . Rofenmühle genannt), e in terinino 


Kaufluſtige werden zu diesen Tlrmi⸗ 3 


vorgeladen, 


Die Taxe ſo wie die Kaufbevingungen 
9 können taglich in unſerer e ein⸗ N 


Es wird bekannt gemacht, daß zwei 


ea tan zwana ame 
le) w Powiecie Oste eszowektm we 
wii ‚Ölszyny Pole gebs „ d massy 
konkursowey niegdy I Benjärkina’Hen. 


ya Dehuel Balesges, a 3417 tal. 
8 ergr. 4 fen. sadownie otatowana; 
dzien 6. Pa- 
. 


w terininach na 
1 4. Grudnis“ . 
J Lüte 80 1824. ‚naywiee 
nn Sbreedang bye me 8 
8 WI wer Preis che 
cy 2 b Sie . terne tych 
pized Deputswanym Wnym 8 
Len ‚yıtackonych' stäwili') na 
ige, 8 2 hietucheose ta naywie⸗ 
cey gage Prayderzong zöstaniet . 
Kor braune eee nie 82843 N 
praeszkody. 1 5 
Taxa 5 wa pe beachte 
ezasu rw registräturze nn 25 . - 
szane bydz ogg. enen 
Krotos/yn/ d 7. Sierpnia 1823. 
hrolensko-Prüsl 7 zungen 


+ 


"Obwieszezeni ie i 
Podaie sig do wiadomogci, 12 dwa 
Zaſantowaue miedzianne garnce ‘do 
Palenia gor/alki 'wraz z’pokrywami 
miedziannemi, weZamı cynowemi c 
i kühlfassami rözney wielkosci maig 


= 


im hieſigen de Socakk : ber, dem 155 W Aare dnji 


Herrn n. Landgerichts⸗ Appl kaufen gezielt ee N Wal 
öffentlich an den Meiſt ietenden gegen 5 1420 h zm P e 
zürank ver⸗ "Zi e MP Foa 


gleich baare Bezahlung in E 
kauft werden ſolle wozu 
ee werden. 


n Fo 


5 La äche 


1577 l ＋ Ane x 
0 ne Obmiesngzenien 


In 27 AR des Gutes ee 10 "Wielkm, Xiestwie Do. 
Klein =. Lubowice, Gneſner. Kreiſes, im znanskim ‚petoZonych, , u, Sie: 
Großherzogthum Pofen fiehen:s sub Rubr. Summa posägowa 1166 tal. 16 der, 
III. Nro. 6 für die Erben der Nepbd⸗ pod rubr. III. No: 6. i 1 na 
mucena v. Garczynska 1166 Nt lr. 16 wWuütesek dawnie seg 1160 Ur. 
ggr auf den Antrag des früheren Ber Stanislawa Garcay nskiego 2 dnia 13. 
ſitzers Stanislaus von Garczynski vom Kwietnia 1797. dla sukcessorow s p. 
13ten April 1797 eingetragene Braut⸗ Nepomuceny Garezynskiéy iest zaim- 
ſchatzgelder intabulirt. Die geſchehene tabulowana. Gdy teraz zaspokoie- 
Zahlung dieſer, Schuld wird jetzt behaup⸗ nie atugu tego wstrzymuie sie, i gdy 
tet, der Erbe des früheren Veſitzers iſt sukcessor dawnieyszego dziedzica od 
aber nicht im Stande, von Der. Miter⸗ wspelsukcessorki Antoniny Garczyn. 
bin Antonia von Garczynska verehelichten skiey Grzegorzowi Bielinskiemu za 


Gregorius v. Bielindfa, deren Leben und 


Aufenthalt unbekannt A; Quittung zu 


beſchaffen. Es werden daher auf den 

Antrag deſſelben in Gemäßheit des H. 
110. Tit. 51. Theil I. der Allgemeinen 

Gerichts⸗Ordnung die Antonina o. Gar⸗ 


slubioney, ktörey pobyt! 1 2ycie nie- 
Wadomem, dostawié nie jest w'sta- 

nie; precio na wniesek tego2 stösc- 
wnie do $. 110. Titt. 51. OCzesci I. 5 
Ordyuacyi Processowey, wzywa sig 
ninieyszem Ur. Antenina z Garezyh- 3 


x 


u — 2228 eek 


aid Betehetiägte bon Vulkleka, und 


1 


a N 
war 


de eren etwanige, Erben, 7 oder Ceſſionarien, 
hierdurch aufgefor ext, i in termine den 


Uhr vor dem Deputirten Herrn Landge⸗ 
richts⸗ Aſfeſſor. Schwürz entweder perſoͤn⸗ 
lich, oder dürch einen geſetzlich zulaͤſſi⸗ 
gen Bevollmächtigten, wozu ihnen die 
Juſtiz⸗ Commiſſarien, Landgerichtsrath 
Schulz, Niklowitz und der Advokat So⸗ 
beski und Grochowski in Vorſchlag ge⸗ 


racht werden, zu erſcheinen, und mit 
widrigen⸗ 
falls fie damit praͤcludirt und ihnen des⸗ 
halb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt 
auch die Löſchung jenes Intabulats auf 


ihren Anfprüchen zu melden, 


den Grund des abzufaſſenden Praͤclu⸗ 
. veranlaßt werden ſoll. 


Surfen den 16. Hetober 1823. 


age Königl. Preuß. Landgericht 


1 


wie albo e e a 
15 termiriie HA 
16. März 1824 Vormittags um 9 


dzien 10 a 
a 0 Bodrinie g. praed Deputo- 
wanym Assessorem Sadu Ziemian- 
skjego 12 5 Schwürtz W salj Sadu tu. 
teyszego, ‚odbydz sie näigeym, osO- 


biscie, lub 8 pelnoingenika Pra- 


wnie do tego upowaznionego, na 
ktö:ych przedstawiaig sig Justickom- 


„missarze Sedzia Ziemianski UUrr, 


Schulz i Niklowiez, tudzie2 Adwo- 
kat Ur. Sobeski i i Grochowski stawili 
sig, iz pretensyami swemi eglosili 
sie. W razie bowiem przeciwnym 


2 takowemi breklüdowanemi, i Wie- 
ene im w tey mierze nakazanem be- - 


äzie milezenie, i  Wyinäzanie wyZey 
wspomnioney Intabuläeyi na mocy 


prekluzyinego Wyroku uskutecgilile 
‚ne byd2 ina. 


Gniezno d. 16. Pagzdz. ai 
Krölewsko - Pruski Sad Zis. 
wianskr. „ 


1 


8 2 BE F 


5 e 5 
& fotl ein im Wege der Geenen 

gepfändeter ganz neuer ganz bedeckter 

Wagen in termino den 2.0, Januar 


e dem hieſigen Gerichts Locale nia r, 
öſſentlich meiſtbietend gegen gleich baare d 
Bezahlung in klingendem Preuß. Cou⸗ 
rant verkauft werden, e wir 8 


luſtige hiermit einladen. 
Rawicz den 15. Oekober 1823. 


Königl. Preuß. EN 


ng 


x 


>; des- Poſener Intelligenz. Blatts. 


e 


1 exekucyi atradowany, ma 


e W. terminie dnia 20. Stycz 
P. przed lokalemınaszym g- 


ym publiczuie naywigcey. daig- 


cemu za gotowä. natychmiastowz Zar . 
platz, W. ‚brzmigeym kuraneie pruskim. a 
„przedany,, do czego ‚sehotnikow. ni- 
‚nieyszym wzywamy. 


Rawicz dn. 15, Pad, 1 823. 


Krele w. Fruski Bad a 


 Powoz. nowy ‚galkiern pokryty,. 


Bea tmach ung. i NOHwilsezenie- 
In Verfolg Auftrages des Königl. 1 2. cn Przes. K Tl. Sadu Zie- 
Hochldbl chen Landgerichts zu Fruuſtadt, mianskiege w Wschowie, ma bydz 


foll das zur Kaufmann Carl Gottlieb, lee do massy ‚Konkursowey : 


Krauſeſchen Concurs = Maſſee gehörige, 


hierſelbſt auf der Wilhelmsſtruße unter 


Nro. 583 und 604° belegene muſſtse 
Wohnhaus nebſt Hinterhaus und Neben⸗ 
Gebäuden, welches nach der gerichtlichen 
Taxe auf 4375 Rthlr. gewürdiget wor⸗ 
den, auf den Antrag der Gläubiger im 
Wege der „ Subhaſtation 
verkauft werdenn 

N 1 55 7925 ie Termin 


f 


"Rätola- Göttlieba Krause kupca nale- 
ea, tu na ulicy Guilelinowskiey 


and, pod, Nro. 583. i 604 polo2o.. 
na, Wraz 2 tylInym dömern i przyle- ” 
glosciami, ktöra podkug taxy 53 do. 
Unie sporzadzonéey na 1375 tal. 
oceniona zostawszy, na wniosek. 
"Wierzycielöw droga potrzebney sub. 

5 1 koncem 


‚Hastacyt 8 praedena. 


. > 


RN 


tur eingeſehen werden. 


A 


e RRR . 
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"Gerichts = Locale vor dem Herrn Justiz ig 


& Aſſeſſor Kowarzik anberaumt, und laden 


Kaufluſtige und Beſitzfaͤhige hiermit vor, 


ſich an dieſem Tage einzufinden, ihre 
1 ‚wzywamy ich, aby W. dniu rze- 


Gebote zu verlautbaren, und hat dem⸗ 
nächſt der Meiſtbietende die Adjudication 
zu gewärtigen, wenn nicht geſetzliche 
Hinderungs⸗ Gruͤnde eine n aus 
laſſen 5 f 
Die Taxe und die Kaufbedingungen 
können: zu jeder Zeit in unferer. RE 


Rawicz den 14. October 1823. 
Konigl. Preuß. Friedensgericht. 


N 


"© tedbrief 
Der wegen geſtändlichen Diebſtahl 
eines Ochſens zur Unterſuchung gezogene 
Kutſcher Stanislaus Gajewski, hat Ge⸗ 


legenheit gefunden, auf dem Transport 


von Ruchocinek nach Gneſen ſeinen Be⸗ 
gleitern bei finſterm Abende vor dem 

* Kruge Jelonek im Zelaskower Walde den 

Aten. d. M. zu entſpringen. 45 


ſich derſelbe, deſſen Signglement hier un⸗ 
ten beifolgt, irgendwo betreten laſſen 
ſollte, ihn zu arretiren, und an uns ab⸗ 
e a kae 1 


— 5 2230 — N Ayele 


. 5 Im 


»w'lokalu-naszym' ee przed Ur. 0 


"KowarzykAssessorem sprawiedli- 
‚wosci, o zem ochotè do kupna i 
‚prawo nabycia maigeych: uwiadomia- 


chonym sig stawili, lieh ta swe oglo- 
'sili, >naywiccey dach) zas przysg- 
dzenia spedziewad sie moe, |iezeli 
1 prawna, ‚przeszkoda nie zaydzie. 
O0: taxie 1 kondyeyach pr2edaäy: w 
beym ‚czasie wWeregistraturze na- 


a 1 Przekoliaé sig mo2na. 


Rawicz d. 14. Paz dz. 1824. 1 5 
Kröl, Ar De Pokain, 


* 


List genes. 

22 3 £ 
Forszpan ee Gale 1 
1 o przyznang! kradzieZ wolu do in- 
dagacyi bociasniony, zostat, znalazt 
;sposobno$6, ma transporcie 2 Ru- 


„chocinka, ‚den. Eniezna pray goscineu 3 


Jelonek . Zelaskowym borü wieczo- 


rem Anis 2. b. m. A uciecaki. 8 8 
Alle reſp. Militair⸗ und Ebel Bedr⸗ i 
ig werden dahero hiermit erſucht, falls 


— 7 > 73 


9 ‚Wiadzeiwzy. wamy ninieyszem 
Pxzy dolgezeniu rysopisu, 12% tege 


abiega W razie ‚schmytania go do; mas 


odstawié 8 f 


he: resp. sone i cy- a 


6 — 


we 


=. Knöpfen, 


Königl. 


5 . en t. is un; 

Stoislaus Gaieweki RN Jahr 
alt, „5 Zoll Länge, dunkelblonden etwas 
5 abgeſchnittenen Haaren „ſchwachen blon⸗ 
den Knebelbarts, lange große Naſe, 


graue Augen, und laͤngliches hats 
Geht. 
BE: 


Hatte bei ſeiner Era aß Er 
„einen alten ſchwarzen Kutſcher⸗Huth mit 
tuchnen 
Mautel mit drei Kragen, und lichtblauen 
Gaumen, „ein ſchwarz ſeidenes Halstuch, 
einen ſandfarbenen tuchnen Frack mit 

lichtblauen Saumen, weißen ſtaͤhlernen 
Merino-Weſte, 

grautuchne Reithoſen und unter ſolchen 
. IDEEN Beinkleider „und alte Stiefeln. I 


dergleichen Bande, grauen 


lichtblauen 


Poſen den 11. December 1823. 
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Preuß. Inquiſitor lat. 
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a Cajewski, ‚okolo 24 lat 
vieku swego: liczgey, 5 cali ‚wysoki, : 
wies. ma ciemno blond ktötko stray. 
zone, blondslabewasy,, dtugi duzy 
nos, szare Ba i 1 Sladkg . 
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Pray ucieezce mial stary-ezarny 
kapelusz forszpanski z takiemiz- ‚sta2- 
kami; zielony sukienny plaszez 2 
trzema kolnierzami i niebieskiemi 
‚wylö2kami, ezarna. iedwabng chustke 
na szyi, frak sukienny piaskowy z 


niebieskiemi wypustkami i bialemi 
stalowemi guzikami, niebieskg mery- 
nusowa kamizelke, szaraczkowe. su- 


kienne pantalony, pod temi skérza- 
‚ne-spodnie i stare böty. „ 
Poznan dn. 11. Grudnia 1822. 
rel, Pruski Tikwizytoryat, 


"Meinen Mmmtfichen. geehrten Freunden, mit denen 1 in Handlungs⸗ 


Verbindungen geſtanden habe, mache ich hiermit bekannt, daß die Handlung 
meines im December 18g allhier verſtorbenen Ehegatten, des Banquier Victor 
5 Joſep h, welche auch nach .deffen, Ableben“ unter der früheren Firma fortgeoaueik, 
a gegenwart! g gaͤnzlich aufgeldſt iſt. ; 


Poſen den 28ten October 1823, ER . 5 N 5 5 
84 f Sophie verwittwete Victor, 8 „„ 
als when e der nee Victor Joer. 
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125 > 5 Die Eilbek des am A ten December arg vaten Bürs Harn“ 
i Viekor Joſeph i in Poſen beabfichtigen definitive Theilung Aae Ju 
deren Auftrage erſuche. ich daher alle die ienigen, welche Anſprüc 

Ju haben vermeinen, mir — bei Vermeidung ver 141, Tk, 17. The r. 


des Allgemeinen Landrechts feſtgeſetzten 5 binnen ofs rei und 9 BR. 
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